
Bildungsziel
Es geht es um die Sensibilisierung für die Herausforderungen des 
demografischen und gesellschaftlichen Wandels, um die Aktivierung 
von Teilnehmenden, den Aufbau von Netzwerken und vor allem um 
die Förderung von Selbsthilfe und Selbstorganisation.

Zielgruppen der Schulung
Verantwortungsträger*innen/ Multiplikator*innen/ Interessenver-
tretungen/Mitarbeitende aus den Bereichen Quartiers- und Nach-
barschaftsarbeit, Wohnungswirtschaft, Mehrgenerationenhäuser, 
Erwachsenenbildung

Schulungsort 
Zentralbibliothek Düsseldorf, Konrad-Adenauer-Platz 1

Gemeinschaftsprojekt 
von Melanchthon-Akademie, WQ4 Verein zur 
Förderung von Quartiersentwicklung e. V., Efi-Netzwerk Köln

ReferentInnen

Karin Nell, Dipl. Pädagogin, Erwachsenenbildung und Kulturarbeit; WQ4- 
Verein zur Förderung der Quartiersentwicklung e. V., Düsseldorf 

Joachim Ziefle, Mitbegründer der Wohnschule Köln an der  
Melanchthon-Akademie

Anmeldung
0221-931803-0, anmeldung@melanchthon-akademie.de  
Seminar Nr. Nr. 2209Z | Seminargebühr: 200 Euro (2 Tage 16 UStd)

Freitag, 21. Juni 2024
1000 Begrüßung und Kennenlernen, 
 Vorstellung des Schulungsprogramms
1030 Entstehungsgeschichte der „Wohnschule Köln“
 Konzeption Wohnschule 
1300-1400 Mittagspause
1400 Bausteine Wohnschule I: Führerschein für Wohnprojekte; 

Wohnbiografie; Die Kunst, allein zu leben; Wohn(t)räume im 
Alter; Wohnen mit leichtem Gepäck

1700 Ende Tag 1
 

Samstag, 22. Juni 2024
1000 Das Quartier als Gemeinschaftsraum. Quartier als Rahmen-

modell für eine globalisierte Gesellschaft. Solidarische und 
inklusive Stadtgesellschaft

1130 Modelltransfer/ Implementierungsstrategien
 Übung: Aufbau einer fiktiven Wohnschule (an Orten der 

Teilnehmenden)
1300-1400 Mittagspause
1400  Aufbau eines Entwicklungs-Netzwerkes Wohnschule
1500  Übungen, Methoden Formate
1600 Rückblick, Feedback, Verabredungen
1700 Ende Tag 2

Wohnschule  
(Lern-)Programme für das Wohnen, Leben und Arbeiten in Nach-
barschaft und Quartier/ Fortbildung für MultiplikatorInnen

Wie wollen wir wohnen?  Wo wollen wir wohnen? Wollen wir allein woh-
nen, mit Familie, in einer WG oder in einem Wohnprojekt? Wollen wir auf 
dem Land oder in der Stadt wohnen? Wie wollen wir im Alter wohnen? 
Was kommt mit dem demografischen und gesellschaftlichen und mit dem 
Klima-Wandel auf uns, auf unsere Nachbarschaften und unser Gemeinwe-
sen zu? Welche Wohnformen gibt es überhaupt und welche Wohnform 
passt zu uns? Welches Wohnmodell können wir uns leisten? Wer auf der 
Suche nach der geeigneten Wohnform ist, kommt um die Frage „Wie will 
und werde ich leben?“ nicht herum.
 

Das von der Melanchthon-Akademie in Köln 
und dem WohnQuartier4-Netzwerk entwickelte 
Bildungsprogramm „Wohnschule“ umfasst ein vielfältiges und wachsen-
des Bildungsangebot rund um das hoch komplexe und vielschichtige 
Themenfeld „Wohnen und Leben in Nachbarschaft und Quartier“. Hier 
„lernt“ man/frau zu wohnen. Das Angebot reicht von Kreativwerkstätten 
über Exkursionen und Vorträge bis hin zu mehrtägigen Intensiv-Semina-
ren und Fachtagungen.
 
In dieser Multiplikator:innenschulung werden wir Inhalte und Methoden 
ausgewählter Module der Wohnschule vorstellen, Erfahrungen wei-
tergeben, Strategien zur Implementierung des Konzeptes erarbeiten, 
Netzwerke knüpfen und gemeinsam Ideen zur Erweiterung des Angebo-
tespektrums der Wohnschule entwickeln.


